
 Dem Beschlussvorschlag wurde zugestimmt. Abstimmungsergebnis: 

   einstimmig  

 Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt.  Ja-Stimmen  

   Nein-Stimmen  

 Der Beschlussvorschlag wurde verändert.  Enthaltungen  

 

Kreisstadt Bergheim 

Der Bürgermeister 

Verantwortliches Dezernat 

BM 

Vorlage Nr.: 306/2019 

öffentlich 
FBL: Herr Robens 

 

Verfasser/in: Frau Meinerzhagen 

Mitzeichnungen Beschl.-K. Nach-

haltigkeit 

        
 

Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 

Rat 23.09.2019 
 

Hinweis: Anlagen zur Sitzungsvorlage sind nur anlässlich der erstmaligen Beratung der Angelegenheit im Ausschuss beigefügt. 

Bewahren Sie die Anlagen für Folgeberatungen bitte auf.  

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

x Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 

  für das lfd. Haushaltsjahr 

  für Folgejahre 

 Diese Vorlage behandelt im Sinne der Nachhaltigkeit eine Angelegenheit, die relevant für den Agendaprozess  ist. 

 Ortsvorsteher/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme 
 

 

TOP 
 

Bestellung von Vertretern/-innen der Kreisstadt Bergheim in Organe von juristi-

schen Personen oder Personenvereinigungen gem. § 113 Abs. 2 GO NRW  
 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Rat bestellt  

 

a) in die Gesellschafterversamlung der Entwicklungsgesellschaft Bergheim gemeinnützige GmbH  

 

 Herrn Matthias Esser, vertreten von Frau Claudia Schwan-Schmitz 

 Herrn Klaus-Hermann Rössler, vertreten von Herrn Wolfgang Weitz 

 

b) in den Beirat des Krankenhauses „Maria-Hilf“ als stellvertretende Verwaltungsvertreterin 

Frau Andrea Lehmann-Pedyna 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Frei gewordene Sitze werden besetzt, so dass die organisatorischen Rahmenbedingungen für die 

Arbeit in den Gremien gewährleistet ist.  

 

2. Sachverhalt 

zu a) 

Die Vertretungen für die Gesellschafterversammlung der EGBM gem. § 113 Abs. 2 GO NRW 

werden der zum 15.07.2019 geänderten Organisationsstruktur der Stadtverwaltung angepasst.  

 

Künftig sollen in der Gesellschafterversammlung vertreten sein: 

 Herr Dez. Matthias Esser, vertreten von Frau Dez. Claudia Schwan-Schmitz (gem.  

§ 113 Abs. 2 GO NRW) sowie 

 Herr Klaus-Hermann Rössler, vertreten von Herrn Wolfgang Weitz (als Verwaltungs-

vertreter) 

 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

 

Bisher sind in der Gesellschafterversammlung vertreten: 

 Herr Klaus-Hermann Rössler, vertreten von Frau Claudia Schwan-Schmitz sowie 

 Herr Wolfgang Weitz, vertreten von Frau Angelika Klein.  

 

 

zu b) 

Die Position des stellvertretenden Verwaltungsvertreters im Beirat des Krankenhauses „Maria 

Hilf“ ist vakant, seit dem Herr Ralf Conen in den Ruhestand versetzt wurde. Frau Andrea Leh-

mann-Pedyna, Leiterin des Fachbereichs Ordnung, wird als Stellvertreterin für Herrn Ersten 

Beigeordneten Wolfgang Berger vom Bürgermeister benannt.  

 

Der Rat hat hinsichtlich der Vorschläge des Bürgermeisters kein Auswahlermessen. 

 

 

Der Bürgermeister hat Stimmrecht gem. § 40 Abs. 2 GO NRW.  

 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung 

einschl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

entfällt 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 

Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

entfällt 

 

5. Bürgerbeteiligung 

entfällt 

 

6. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

entfällt 




